
Adler-Damen
benötigen
fremde Hilfe
Handball Kreisliga

Kreisliga, Gruppe 2
DJK Adler 07 Bottrop II -
VfL Rheinhausen

DJK Adler 07 Bottrop II - VfL
Rheinhausen
Mit sieben Punkten Rück-

stand auf den Tabellenachten
Eintracht Duisburg hat die
Adler-Reserve in den letzten
zwei Saisonspielen keine
Chancemehr, noch Plätze gut-
zumachen. Und die letzten
beiden Partien werden „zwei
ganz schwer Spiele“, weiß
auch der zweite Vorsitzende
der Handball-Abteilung, Oli-
ver Leineweber. Denn der
Spitzenreiter VfL Rheinhau-
sen kämpft noch um den Auf-
stieg und hat die Bottroper
bereits im Hinspiel mit 35:30
geschlagen. Anpfiff zum letz-
ten Heimspiel der Saison ist
am Sonntag, 9.45 Uhr, Dieter-
Renz-Halle.

Kreisliga Frauen, Gruppe 1
MSV Duisburg Handball II -
DJK Adler 07 Bottrop

Kurz vor Anpfiff der Partie
wird bereits feststehen, ob die
Adler-Damen noch Chancen
auf den Aufstieg haben. Denn
sollte Spitzenreiter RSV Mül-
heim III bei ETuS Wedau IV
Federn lassen, könnten die
Bottroperinnen mit einem
Sieg die RSV-Damen noch
vom Thron stoßen. Hoffnung
auf zwei Punkte liefert das
Hinspiel, dass die 07’er mit
26:18 gegen den MSV
gewann.

Anpfiff zum letzten Saison-
spiel ist am Sonntag um 14
Uhr. deff

Mehr Lebensqualität vermitteln
Pilotprojekt Bottroper Sportbund startet „Abenteuer Aufwind“ für Menschen mit körperlichem Handicap

Günter Dohnau

Alex hat noch ein Lächeln
übrig, als er die Kletterwand
im Malakoffturm bewältigt.
Der 28-Jährige muss nicht nur
den Parcours, sondern auch
sein körperliches Handicap
überwinden. Alexander Bier-
mann ist beinamputiert. Mit
dem Klettern hat er auch mit
nur einem Bein wieder mehr
Lebensqualität gewonnen.
Das ist das Ziel des Projekts
„Abenteuer Aufwind“, das
jetzt vom Bottroper Sport-
bund gestartet wurde: Behin-
derten und erkrankten Men-
schen das Gefühl vermitteln,
durch den Sport und abenteu-
erlichenUnternehmungen sei-
nenKörperwieder indenGriff
zu bekommen.

Martin Schmid, Geschäfts-
führer des Sportbundes und
Außenstellenleiter im Bil-
dungswerk, ist Initiator dieses
Pilotprojektes. Selbstmit einer
heimtückischen Krankheit in
Berührung gekommen, sieht
er die Bewegung und den
Sport als wichtigste Therapie.
Sport nicht nur als Rehabilita-
tion, sondern durch ihn sollen

auch neue Welten erschlossen
werden. „Ich hasse Rollstüh-

le“, sagt Schmid und weist auf
die vielen Möglichkeiten hin,
damit Menschen mit körperli-
chem Handicap ihre Lebens-
qualität wieder verbessern
können. „Raus aus dem
Schneckenhaus - rein in das
Abenteuer“, lautet die Devise.
Klettern im Hochgebirge oder
an der Kletterwand, Moun-
tainbiketraining, Kanutouren
undeinigesmehr gehören zum
sportlichen Angebot. Unter-
stützt wird das Projekt von der
Neurologischen Rehaklinik
des Knappschaftskranken-
hauses, der Kanuschule des
Kanuverbandes NRW, Kran-

kenkassen, verschiedenen
Universitäten, Unternehmen,
Landessportbund und der
Stadt Bottrop. Allen, die dazu
beigetragen haben, sprach
Wolfhard Brüggemann, Vor-

sitzender im Bottroper Sport-
bund, bei der Geburtsstunde
von Abenteuer Aufwind“ im
Malakoffturm vor geladenen
Gästen seinenDank aus. „Wir
freuen uns, wenn solche Pro-
jekte auf dieBeine gestelltwer-
den“, und wünschen den
Machern viel Erfolg“, betonte
Wolfgang Jost, einer der
Geschäftsführer im Bildungs-
werk des Landessportbundes.
Getreu dem Song der Toten
Hosen „Steh auf , wenn du am
Boden bist“, soll das Aben-
teuer angepackt werden. Zum
Auftakt gibt es im Juni ein
Klettertraining im Tessin.

Der beinamputierte Alexander Biermann meistert die Kletterwand im Malakoffturm. Auftakt zum „Abenteuer Aufwind“. Foto: Heinrich Jung

Martin Schmid erläterte die Aktion Aufwind. Foto: Heinrich Jung

Tennis bei
der TSG im
Aufwind
Saisonstart in Kirchhellen

Die TSG Kirchhellen startete
in die neue Tennissaison. „Es
ist schon wirklich lange her,
dass zu einer Saisoneröffnung,
so viele Mitglieder und Inte-
ressierte gekommen sind.“, so
der Clubvorsitzende Klaus
Küllmer. Tatsächlich, aus allen
Altersgruppen des Vereins
waren zahlreich Mitglieder
gekommen, um sich nach der
langenWinterpausewiederzu-
treffen. Der Vorstand war
erfreut, dass im Jugendbereich
die Zahl von neuen Mitglie-
dern stark in die Höhe
geschossen ist. Sowohl der
neue Jugendwart Daniel
Kempkes, erst seit einigen
Wochen im Amt, als auch der
langjährige Vereinstrainer
Michael Rollik und der stell-
vertretende Vorsitzende Jörg
Bringmann haben hier etwas
auf die Beine gestellt, das für
den Tennissport in Kirchhel-
len und speziell für den TSG
hoffen lässt. Für den Saison-
eröffnungstag organisierten
sie zum Beispiel für die Klei-
nen auf der Tennisanlage ein
geleitetes Training auf drei
Plätzen, was rege in Anspruch
genommen wurde. Einige der
die Kinder begleitenden
Elternteile wagten sich sogar
selbst auf die rote Asche und
hatten Spaß.

Am Wochenende startet
dann die älteste Mannschaft
desClubs, die derHerren 65 in
die neue Medensaison. In den
folgenden Wochen beginnen
die Konkurrenzen für die
Damen 40 und 50, die 1. Her-
ren, die Herren 40 und 50 und
natürlich die Jugendmann-
schaften.

Jasmin Schornberg, amtie-
rende Vizeweltmeisterin im
Wildwasser-Kanusport, ist
Patin des Projekts „Abenteuer
Aufwind“, das vom Bottroper
Sportbund gestartet wurde.

VIZEWELTMEISTERIN

Patin für das Projekt

*Autozeitung 26/2009,S. 93–96

Im Service-Report 2009* der Autozeitung haben die Leser die wichtigsten Serviceleistungen im Automobilhandel bewertet.

• 1. Platz für Toyota im Gesamtranking
• 1. Platz für die Beratung beimHändler
• 1. Platz für die Probefahrtmöglichkeiten
• 1. Platz für die Einweisung bei der Fahrzeugabholung

Überzeugen Sie sich selbst von unserem erstklassigen Service.
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SERVICE-REPORT 2009

Ihr Toyota ist auchmein Toyota
„Jeder von uns gibt mit Leidenschaft sein Bestes. Auto für Auto. Tag für Tag.“

Die Toyota Partner in Ihrer Nähe:

Autohaus Swebenring GmbH, Kirchhellener Straße 193, 46240 Bottrop, Telefon 0 20 41/7 66 91-0
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